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Renntag der Mittelständischen Wirtschaft in Hoppegarten 
 

 Hoppegarten am Sonntag bei OVERDOSE-Rennen live dabei  

 Sprintserie geht dem Finale entgegen  

 Minister Ralf Christoffers erstmals Schirmherr  

  

Zum Renntag der Mittelständischen Wirtschaft am Sonntag in Hoppegarten wird den Berliner und 

Brandenburger Galoppsport-Fans etwas ganz besonderes geboten: OVERDOSE, das in 14 Rennen 

ungeschlagene ungarische Wunderpferd, geht am gleichen Nachmittag in der bestwetten.de 

Goldenen Peitsche in Baden-Baden an den Start. Diese wichtigste deutsche Sprintprüfung ist mit 

einer Dotierung von EUR 70.000 ein Spitzenrennen der Europa-Gruppe II und seine schwerste 

Aufgabe seit fast zwei Jahren. Die Fans in Hoppegarten können das Ereignis live auf allen 

Monitoren der Rennbahn verfolgen. Geschäftsführer Andreas Neue: "Wir haben das Rennen als 

Hauptrennen in unser Programm integriert, erstmals in Deutschland wird ein großes Rennen einer 

anderen Bahn im Rennprogramm aufgeführt und erläutert. Das OVERDOSE-Rennen in Baden-

Baden ist wie die Hoppegartener Rennen an allen Kassen zu wetten. Dieses Modell - Simulcasting 

genannt - wird im Ausland schon seit Jahren erfolgreich praktiziert." 
 

OVERDOSE ist in Hoppegarten ein guter Bekannter – in der ersten Hälfte dieses Jahres nutzte der 

Hengst die perfekten Trainingsbedingungen in Hoppegarten, um sich von einer schweren 

Hufverletzung zu kurieren und wurde behutsam wieder aufgebaut. Zur Saisoneröffnung am 

Ostersonntag kamen über 10.200 Zuschauer, um den noch nicht rennfertigen Star im Führring 

hautnah zu bestaunen. Besitzer Zoltán Mikóczy: „Unsere Freunde in Hoppegarten haben 

wesentlich dazu beigetragen, dass OVERDOSE heute wieder gesund ist und der Hengst sein letztes 

Aufbaurennen am 15.08. in Budapest überlegen mit 10 Längen gewinnen konnte. Eigentlich 

hatten wir den ersten Start im Frühjahr in Hoppegarten geplant, doch OVERDOSE war damals 

noch nicht so weit. Es ist eine schöne Fügung, dass die OVERDOSE-Fans dieses große Rennen an 

einem Renntag in Hoppegarten mit verfolgen können.“  
  

Für Baden-Baden und seine Rennbahn in Iffezheim (Partnergemeinde von Hoppegarten) ist dies 

der zweite Renntag der traditionellen "Grossen Woche", die in diesem Jahr aber ein Neubeginn 

ist. Nach Berlin-Hoppegarten ist Baden-Baden die zweite Rennbahn in Deutschland, die privat 

betrieben wird.  
   

Das größte Feld kommt im vierten Rennen, dem 7. Vorlauf zur Hoppegartener Sprint-Serie an den 

Ablauf. Zehn Pferde bewerben sich um Preisgelder von EUR 5.000. In den bisherigen sechs 

Vorläufen waren  4 Starter bereits am Ablauf, KARO SIEBEN aus dem Stall der Trainerin Angelika 

Glodde aus Halle gewann den fünften Vorlauf. Kann die siebenjährige Stute am Sonntag erneut 

siegen und damit mit CASTIGLIONE, dem bisher einzigen Doppelsieger der Vorläufe, gleichziehen? 



 
 
 

Überhaupt hat sich die Sprint-Serie zu einem richtigen Knüller entwickelt. Am 29. August und 11. 

September stehen mit dem 8. und 9. Vorlauf die letzten Qualifizierungsrennen an, bevor am 3. 

Oktober die beiden Endläufe ausgetragen werden: das Finale als mit EUR 20.000 sehr hoch 

dotierter Ausgleich III und der Trostlauf als ebenfalls sehr lukrativ mit EUR 10.000 

dotierter Ausgleich IV. Es sieht so aus, als ob ungefähr 60 Pferde für eine Nennung in den beiden 

Endläufen berechtigt sein werden - gute Chancen also, dass am 3. Oktober in beiden Endläufen 

jeweils ein 20er-Feld über die 1.200 m der Geraden Bahn donnern wird. 
 

Aus sportlicher Sicht werden die beiden Ausgleich III Rennen mit starker Hoppegartener 

Besetzung interessant. Für das dritte Rennen, dem „Preis der Sparkasse Märkisch-Oderland“ 

schickt Uwe Stech seine 5-jährige Stute DIVA L’AMOUR in das Rennen, die in diesem Jahr bereits 3 

Mal siegte. Gute Chancen werden auch der Stute SWEDISH STREAK aus dem Training von 

Agnieszka  Klus zugesprochen, die zuletzt in einem hoch dotierten Rennen in Schweden als 

Drittplatzierte hervor gehen konnte.  
 

Hoppegartens derzeitig erfolgreichster Trainer Roland Dzubasz ist im fünften Rennen des Tages, 

dem „Preis der envia Mitteldeutschen Energie AG“ (Ausgleich III) dreifach vertreten, wobei  der 

dreijährige Fuchswallach NIGHT CLUB als aktueller Sieger in Dresden der interessanteste von den 

dreien sein sollte, zuvor lief er in einem EUR 52.000 dotierten Rennen in Hamburg siegreich. 
 

Ansonsten steht der Renntag im Zeichen des Mittelstands und erstmals unter der Schirm-

herrschaft von Brandenburgs Minister für Wirtschaft und Europaangelegenheiten, Ralf 

Christoffers: „Es sind solche kleinen und mittleren Unternehmen, die die Wirtschaft des Landes 

Brandenburg prägen und deshalb die volle Aufmerksamkeit der Landespolitik verdienen.“ 
 

Die Veranstalter freuen sich über die Treue der Partner und natürlich auch darüber, dass 

zunehmend neue Unternehmen hinzu kommen, wie in diesem Jahr die Ahrens & Dopheide 

Tiefbau GmbH. Das Unternehmen hat seinen Sitz in dem nahegelegenen Ort Neuenhagen und 

beschäftigt über 40 Mitarbeiter. Neben der envia Mitteldeutsche Energie AG als führender 

regionaler Energiedienstleister in Ostdeutschland und der KGT Gleis- und Tiefbau GmbH 

engagieren sich die Sparkasse Märkisch-Oderland, die E.ON edis AG sowie die Sunshine Catering 

Service GmbH und die Gemeinde Hoppegarten. Die GfBU-Consult Gesellschaft für Umwelt- und 

Managementberatung mbH hat zum ersten Mal über 100 Gäste zu einer Kundenveranstaltung 

eingeladen und auch das Berliner Systemhaus DaPhi GmbH präsentiert sich als Partner für 

mittelständische IT-Projekte und IT-Systembetreuung. 
 

Die kleinen Gäste erwartet an diesem Renntag neben dem Spielplatz, Ponyreiten und eine 

Hüpfburg zum Toben als besonderes „Bonbon“ ein Minibagger zum selber fahren, den die KGT 

Gleis- und Tiefbau GmbH im Rahmen einer Charity Aktion für das Kinderhospiz Sonnenhof bereit 

stellt. Den musikalischen Rahmen wird im Biergarten der Rennbahn Musiker Marko Schindler 

bilden, der sich besonders durch seine Auftritte bei den Berliner Symphonikern einen Namen 

machen konnte.  
 



Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Rennbahn Hoppegarten GmbH & Co. KG 

Franziska Laskowski (Pressearbeit) - Tel. 03342 - 3893 - 19, E-Mail: fl@hoppegarten.com 

 

 

 

 

Allgemeine Informationen  
 
 
Einlass: 12:00 Uhr 
1.Start: 13:45 Uhr, 7 Rennen  
6. Rennen: 16:35 Uhr, Live Übertragung der „bestwetten.de Goldenen Peitsche“ aus Baden-Baden 
letzter Start: ca. 17:30 Uhr 
 
Eintrittspreise 2010 (alle Karten inkl. Programmheft) 
 
Stehplatz:  8 €  (ermäßigt 5 €) 
Familienticket: 12 € (2 Erwachsene in Begleitung mindestens eines Kindes unter 14 Jahren) 
 
Haupttribüne : 
Logenplatz  25 € und 30 € (je nach Zielnähe) 
   (4 Plätze pro Loge) 
Tischplatz  20 €  
  (4 Plätze pro Tisch) 
 
Karten-Vorverkauf: 
Katharina Ausborn 03342-3893-13 
Online unter: www.ticketonline.com 
 
VIP / Hospitality - Anfragen:  
Florian Dreier 03342-3893-15  
 
Medienakkreditierungen: 
Franziska Laskowski 03342-3893-19 
 
Weitere Informationen: www.hoppegarten.com, www.facebook.de (Rennbahn Hoppegarten) 
 
 

 

 

http://www.hoppegarten.com/


 
 
 

Tipps 29. August 2010 
 

Rennen Nr. Tipps 

1  Shinko Danon (1) – Fine Emotion (3) – Nikki Beach (4) 

2 Latin Quarter (2) – Darowina (4) – Browning Dream (1) 

3 Cyperus (6) – Diva L’amour (5) – Welinda (10) 

4  Karo Sieben (2) – My Day (4) – Desert Devil (5) 

5 Night Club (2) – Kocham Cie (3) – Sunshine Flower (5) 

6 Baden -Baden Overdose (7) – War Artist (11) – Smooth Operator (8) 

7 Cherry Hill (1) – My little Lady (3) – Cardinale (9) 

8 Barbakan (1) – Distant’s red Nose (9) – Fiepes Bellamy (5) 


